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2.1.2.

2.1.1.

2.1.

1.1.

See the notice on TED website 115301-2025 - Wettbewerb

Deutschland – Softwarepaket und Informationssysteme – Bereitstellung eines digitalen 
Personalmanagementsystems
OJ S 36/2025 20/02/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferungen

1. Beschaffer

Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Klinikum St. Georg gGmbH
E-Mail: ausschreibungsstelle@sanktgeorg.de
Rechtsform des Erwerbers: 
Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrolliertes öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

Verfahren
Titel: Bereitstellung eines digitalen Personalmanagementsystems
Beschreibung: Bereitstellung eines cloudbasierten, digitalen Personalmanagementsystems für 
mindestens 3900 Abrechnungsfälle.
Kennung des Verfahrens: 1c96c2be-b7f8-4b14-a471-f2d8a3970cb5
Interne Kennung: 006 25
Verfahrensart: 
Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum Wettbewerb
/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl 
von Bewerbern: Es ist beabsichtigt, das Verfahren mit maximal drei Bietern auf der zweiten 
Stufe zu führen. Sind nach formaler Prüfung - auch in Hinblick auf die Mindestanforderungen 
an die Eignung - mehr als drei geeignete Bewerber vorhanden, wird die Begrenzung der 
Anzahl der Bewerber gem. § 51 VgV anhand eines Punkterankings in der Tabelle 
"00625_09_Stufe1_Anlage_Bietereignung_Teilnahmewettbewerb" durchgeführt. Bei 
Punktgleichstand zwischen Bietern, entscheidet die höchste Punktzahl aus dem Bereich 
Referenzen. Ist auch dann keine Entscheidung möglich, wird gelost. Der Auftraggeber ist 
berechtigt, das Vergabeverfahren auch dann weiter zu führen, wenn nach erfolgter 
Eignungsprüfung weniger als 3 geeignete Bewerber verbleiben.

Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Haupteinstufung (cpv): 48000000 Softwarepaket und Informationssysteme
Zusätzliche Einstufung (cpv): 72000000 

, IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und Hilfestellung 48450000 
Softwarepaket für Zeiterfassung und Personalverwaltung

Erfüllungsort
Postanschrift: Delitzscher Straße 141  
Stadt: Leipzig

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/115301-2025
mailto:ausschreibungsstelle@sanktgeorg.de
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5.1.

2.1.6.

2.1.4.

Postleitzahl: 04129
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland

Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4Y045BKC Zusätzliche Angaben: Das 
gesamte Vergabeverfahren erfolgt ausschließlich elektronisch. In Papierform eingereichte 
Teilnahmeanträge bzw. Angebote führen zur Nichtberücksichtigung. Zur Teilnahme am 
elektronischen Vergabeverfahren ist eine einmalige kostenfreie Registrierung unter www.dtvp.

 als Bieter erforderlich. Alle dem Angebot beizufügenden Unterlagen sind an den de
geforderten Stellen mit einer Unterschrift zu versehen und im Bietermodul des DTVP 
hochzuladen. Der Bewerber trägt das Übermittlungsrisiko und ist für den fristgerechten 
Eingang des vollständigen Teilnahmeantrages bzw. Angebotes verantwortlich.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv - 

Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrugsbekämpfung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los

Los: LOT-0001
Titel: Bereitstellung eines digitalen Personalmanagementsystems
Beschreibung: Für die Unternehmensgruppe Klinikum St. Georg soll ein digitales 
Personalmanagementsystem als Cloudlösung beschafft und in Betrieb genommen werden. Mit 
dieser Personalsoftware sollen Personalprozesse optimiert, administrative Aufgaben 
automatisiert, der Verwaltungsaufwand reduziert und die Zusammenarbeit zwischen den 
Personalbereichen erleichtert werden. Die angebotene Lösung muss die Dokumentation und 

http://www.dtvp.de
http://www.dtvp.de
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5.1.9.

5.1.7.

5.1.6.

5.1.4.

5.1.3.

5.1.2.

5.1.1.

Bearbeitung für die nachfolgenden Bereiche enthalten: Lohn- und Gehaltsabrechnung, 
Personalwirtschaft, elektronische Personalakte, Stellen- und Kostenplan, 
Bewerbermanagement, Korrespondenzmanagement, PE und Seminarverwaltung, ESS und 
MSS, Reisekostenabrechnung und mobil Apps. Darüber hinaus sollen Schnittstellen zum 
Dienstplan- und Zeiterfassungssystem (SPexpert), Active Directory, Arbeitsmedizin (SAmAs), 
SAP und Seminarverwaltung easysoft, Schnittstelle eLearning moodle umgesetzt werden. Der 
abzuschließende Kaufvertrag für die Implementierung und Umsetzung eines digitalen 
Personalmanagementsystems für mindestens 3900 Abrechnungsfälle soll alle benötigten 
Lizenzen, Support, Umsetzungskonzept, Dienstleistungen, Dokumentation und Einweisung 
bzw. Schulung der Mitarbeiter sowie den Betrieb in der Cloud inkl. Wartung der Software 
enthalten.
Interne Kennung: 006 25

Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Haupteinstufung (cpv): 48000000 Softwarepaket und Informationssysteme
Zusätzliche Einstufung (cpv): 72000000 

, IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und Hilfestellung 48450000 
Softwarepaket für Zeiterfassung und Personalverwaltung

Erfüllungsort
Postanschrift: Delitzscher Straße 141  
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04129
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland

Geschätzte Dauer
Laufzeit: 4 Jahre

Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Der Erwerber behält sich das Recht vor, zusätzliche Käufe vom Auftragnehmer zu tätigen, wie 
hier beschrieben: optional Vertragsverlängerung 1 x um 1 Jahr

Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung: 5.2.c) Nachweis der Eintragung im Berufs- oder Handelsregister, ggf. 
eidesstattliche Erklärung oder vergleichbare Bescheinigung einer Behörde des 
Mitgliedsstaates, in dem der Bewerber ansässig ist. (Vorlage des Auszugs als Scan, nicht älter 
als drei Monate) gem. § 44 Abs. 1 VgV

Kriterium: 
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5.1.10.

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung: 5.1 Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen im Sinne 
der § 123 und § 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) bzw. im Falle 
des Vorliegens von Ausschlussgründen Eigenerklärung, ob und welche Maßnahmen des 
Bewerbers zur Selbstreinigung nach § 125 GWB getroffen wurden; ferner Eigenerklärung, 
dass keine Ausschlussgründe nach § 21 AEntG, § 98c AufenthG, § 19 MiLoG und § 21 
SchwarzarbG vorliegen. Das Formblatt "006 25_03_Fehlen von Ausschlussgründen" ist zu 
verwenden. Bei Bildung einer Bewerbergemeinschaft muss jedes Mitglied die Erklärung 
abgeben. . 5.2.b) Eigenerklärung, dass kein Interessenkonflikt gem. § 6 Abs. 3 VgV besteht. 
Das Formblatt "006 25_04_Interessenkonflikt" ist zu verwenden. Bei Bildung einer 
Bewerbergemeinschaft genügt dieser Nachweis für die Bewerbergemeinschaft. . 5.3.a) 
Eigenerklärung über den Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren im Bereich Personalmanagementsoftware, sofern der Bieter bereits seit 
dieser Zeit besteht; andernfalls Erklärung über den Umsatz des Bieters bezüglich der 
entsprechenden Dienstleistungen seit dessen Bestehen aufgeteilt nach Dienstleistung und 
Hard- / Software / Lizenzen. . 5.3.b) Nachweis des Bestehens einer 
Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungshöhe von je 5 Mio. EUR für Personen-, Sach- 
und Vermögensschäden durch Vorlage des Versicherungsscheins in Kopie. . geforderte 
Mindeststandards: zu 5.3.a) Umsatz Mindestanforderung zur Feststellung der Eignung der 
Bewerber ist ein Umsatz pro abgeschlossenen Geschäftsjahr 50 Mio EUR. Das Formblatt "006 
25_05_Umsatz" ist zu verwenden. Bei Bildung einer Bewerbergemeinschaft muss jedes 
Mitglied die Erklärung zum Umsatz abgeben. Der Mindestumsatz ist von der 
Bewerbergemeinschaft insgesamt zu erfüllen. . zu 5.3.b) Berufshaftpflichtversicherung 
Deckungshöhe mindestens je 5 Mio. EUR für Personen-, Sach- und Vermögensschäden 
Sollte momentan eine Berufshaftpflichtversicherung mit einer geringeren Deckungssumme 
bestehen, ist neben dem Nachweis der bestehenden Berufshaftpflichtversicherung eine 
formlose Eigenerklärung des Bieters beizufügen, dass im Auftragsfall die Deckungssumme 
wie gefordert, erhöht wird. Bei Bildung einer Bewerbergemeinschaft muss jedes Mitglied das 
Vorliegen einer Berufshaftpflichtversicherung nachweisen und die Gemeinschaft bei 
geringerer Deckungssumme die Erklärung zur Erhöhung im Auftragsfall beifügen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung: 5.2. a) weitere Nachweise und Angaben zur Eignung sind gemäß Anlage "006 
25_09_Stufe1_Anlage_Bietereignung_Teilnahmewettbewerb" zu erbringen: - Zertifikate 
(gemäß Kriterien 1 - 4 und 6 - 9) - pseudonymisierte Lebensläufe und weitere geeignete 
Nachweise (gemäß Kriterien 11-12) - Referenzen (gemäß Kriterium 14 bis 15, das Formblatt 
006 25_06_Referenzen ist zu verwenden)
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 66
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Preis-Leistungs-Verhältnis nach einfacher Richtwertmethode
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5.1.12.

5.1.11.

Beschreibung: Preis-Leistungs-Verhältnis nach einfacher Richtwertmethode
Gewichtung (Punkte, genau): 100

Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 13/03/2025 23:59:59 (UTC+1)
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y045BKC
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y045BKC

Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y045BKC
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 24/03/2025 12:00:00 (UTC+1)
Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 6 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, Bewerber oder Bieter gemäß § 
56 Abs. 2 S. 1 VgV unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der 
Gleichbehandlung aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Bewerber- und Bietergemeinschaften werden 
wie Einzelbewerber und -bieter behandelt. Bewerber- und Bietergemeinschaften müssen 
keine bestimmte Rechtsform haben, um einen Antrag auf Teilnahme zu stellen oder ein 
Angebot abzugeben. In den Angaben zum Teilnahmewettbewerb (Abschnitt 5.) ist festgelegt, 
wie Gruppen von Unternehmen die Eignungskriterien zu erfüllen haben. 
Bewerbergemeinschaften haben im Teilnahmeantrag die Mitglieder sowie eines ihrer 
Mitglieder als bevollmächtigten Vertreter für den Abschluss und die Durchführung des 
Vertrags zu benennen. Das Formblatt "006 25_02_Bewerbergemeinschaft" ist zu verwenden. 
Eine Beteiligung an mehreren Bietergemeinschaften bzw. die Beteiligung als Einzelbieter und 
als Mitglied einer Bietergemeinschaft ist nicht möglich. Bewerber dürfen sich nicht mehrfach 
bewerben. Das gilt auch für Bewerbungen in Bewerbergemeinschaften sowie für 
Niederlassungen des Bewerbers, auch wenn sie wirtschaftlich unabhängig sind.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y045BKC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y045BKC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y045BKC
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y045BKC
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8.1.

5.1.16.

5.1.15.

Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Antrag auf Durchführung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer ist gem. § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, 
soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des 
Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. Für 
Amtshandlungen der Vergabekammern werden Kosten (Gebühren und Auslagen) zur 
Deckung des Verwaltungsaufwandes erhoben (§ 182 GWB).

Techniken
Rahmenvereinbarung: Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion 
Sachsen
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Klinikum 
St. Georg gGmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Klinikum St. Georg gGmbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Klinikum St. Georg gGmbH
Registrierungsnummer: 23114400076
Postanschrift: Delitzscher Straße 141  
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04129
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Ausschreibungsstelle
E-Mail: ausschreibungsstelle@sanktgeorg.de
Telefon: +49 341909-3250
Fax: +49 341909-3251
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

mailto:ausschreibungsstelle@sanktgeorg.de
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11.2.

11.1.

8.1.

8.1.

Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion 
Sachsen
Registrierungsnummer: DE287064009
Postanschrift: PF 101364  
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04013
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@lds.sachsen.de
Telefon: +49 341977-3202
Fax: +49 341977-1049
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

11. Informationen zur Bekanntmachung

Informationen zur Bekanntmachung
Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 2f605be6-3257-4b6e-8cd1-be498269c297  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 19/02/2025 10:31:15 (UTC+1)
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch

Informationen zur Veröffentlichung
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 115301-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 36/2025
Datum der Veröffentlichung: 20/02/2025

mailto:vergabekammer@lds.sachsen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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